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8 10 T-StG Straf3enbaulast im
SETIET

T-StG - Stral3engesetz, Tiroler

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 07.10.2024

1. (1)FiUr LandesstraRen L im Bereich des Baulandes hat das Land bzw. im Fall einer Ubertragung nachg 9 Abs. 4 der
private Rechtstrager die Strallenbaulast nur fir den StraRenkorper fur eine Stral3e mit hdchstens zwei
Fahrstreifen einschliel3lich der Ab- und Einbiegestreifen und der Haltestellenbuchten sowie der
StraRenentwdésserungsanlagen bis zum Sammelkanal, ferner bei Briicken und Uber- und Unterfiihrungen fir
beidseitige Gehsteige mit einer Breite von hochstens je 1,50 m zu tragen. Fir Landesstral3en B im Bereich des
Baulandes hat das Land bzw. im Fall einer Ubertragung nach § 9 Abs. 4 der private Rechtstriger zusatzlich die
StraBenbaulast fir zwei weitere Fahrstreifen zu tragen.

2. (2)Die StraRenbaulast des Winterdienstes und der Reinigung fiir Gehsteige bei Briicken und Uber- und
Unterfihrungen hat die Gemeinde zu tragen. Die StralRenbaulast fir die im Abs. 1 nicht genannten Teile von
Landesstral3en im Bereich des Baulandes, insbesondere fur weitere Fahrstreifen, Radwege, Gehwege, Gehsteige
mit Ausnahme der im Abs. 1 genannten Falle, Parkflachen und StraBenbeleuchtungsanlagen, sowie die Kosten fur
die Beschaffung der zum Bau von Haltestellenbuchten erforderlichen Grundflachen hat die Gemeinde zu tragen.

3. (3)Das Land kann den Gemeinden fur den Bau von Ful3gangeruber- oder -unterfuhrungen bei Landesstraen im
Bereich des Baulandes nach Mal3gabe der dadurch sich ergebenden Erleichterung des Durchzugsverkehrs auf der
Landesstral3e sowie allenfalls ersparter anderer Aufwendungen einen Zuschuf? bis zu 50 v.H. der Baukosten einer
einfachen Bauausfuhrung leisten. Das Land kann den Gemeinden weiters flr MaBnahmen zur Gestaltung des
StraBenraumes im Bereich des Baulandes, die im Interesse der Stral3e gelegen sind, einen Zuschuf3 bis zu 50 v. H.
der Baukosten einer einfachen Bauausfuhrung leisten.

4. (4)Die Behorde hat auf Antrag des Landes, im Fall einer Ubertragung nach§ 9 Abs. 4 auf Antrag des privaten
Rechtstragers, oder auf Antrag der betreffenden Gemeinde den nach Abs. 2 von der Gemeinde zu tragenden Teil
der Stralenbaulast flr eine Landesstral3e im Bereich des Baulandes zu bestimmen, sofern hiertber nicht ein
Vertrag zwischen dem Land bzw. dem privaten Rechtstrager und der betreffenden Gemeinde vorliegt.

In Kraft seit 26.03.2024 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/t-stg/paragraf/9
https://www.jusline.at/gesetz/t-stg/paragraf/9
https://www.jusline.at/gesetz/t-stg/paragraf/9
file:///

	§ 10 T-StG Straßenbaulast im Bauland
	T-StG - Straßengesetz, Tiroler


